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Herzlich Willkommen!
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Tagesordnung
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1. Begrüßung

2. Rückblick auf 2025  ɀ Herr Prof. Dr. Tobias Rudolph

3. Aktuelle Ergebnisse der Überwachung der Bodenbewegungen 

ɀ Herr Prof. Dr. Peter Goerke-Mallet, Herr Dr. Andreas Müterthies, Herr Prof. Dr. Tobias Rudolph 

4. Aktuelle Ergebnisse der Bodenbewegungen entlang der Fließgewässer 

(Flörbach, Schwarzbach, Rottbach, Dinkel) ɀ Herr Prof. Dr. Peter Goerke-Mallet, 

Herr Dr. Andreas Müterthies, Herr Prof. Dr. Tobias Rudolph
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Wie entstehen Bodenbewegungen
und wie werden Gewässer beeinflusst?
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Auslöser von Bodenbewegungen 
(Hebungen und Senkungen)

Natürliche Ursachen (u.a.):
Å Temperaturschwankungen
Å Wassergehalt des (Erd-)Bodens
Å Pflanzenwachstum (Wurzelhebung)
Å Abbau von Biomasse (u.a. Belüftung im Moor, Aue)
Å Unterirdische Abtragung von Kalk, Gips und Salz 

(Subrosion)
Å Tektonische Ereignisse (Erdbeben) 
Å Eiszeitliche Ausgleichsbewegungen

Anthropogene Ursachen (u.a.):
ÅWassergewinnung
Å Bergbau    
Å Steinkohle
Å Salzbergbau unter Tage
Å Erzbergbau
Å Erdgasgewinnung (Erdölgewinnung)
Å Kavernen
Å Untergrundspeicherung

Die Auswirkungen der Bewegungen z. B. auf Gebäude und Infrastruktur wird wesentlich durch die 
Geschwindigkeit der Bewegung beeinflusst.

Senkungsgeschwindigkeiten (Bsp.):
Å Steinkohlenbergbau: 2 cm/Tag
Å Speicher-Kavernen:   2 cm/Jahr

Bodenbewegungen an einem Kavernenspeicher
sind ein langsam laufender und kontinuierlicher Prozess!
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Vergleich

Die Senkungsmulde und die 
potentielle Hochwassergefährdung

7

Bezugsfläche

Tagesoberfläche

Bezugsfläche

Abgesenkte
Tagesoberfläche

Senkungsbewegung

Unbeeinflusste Tagesoberfläche 

Veränderte Tagesoberfläche aufgrund der Senkungsmulde

Es entsteht keine 
Uhrglas-förmige 
Oberfläche!

Das Relief bleibt 
erhalten!

Darstellung ist eine Schemadarstellung und ist nicht maßstabsgerecht!

Hochwasser?
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Weitere News, Hintergründe und 
Erklärungen!
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www.monitoring -epe.de

http://www.monitoring-epe.de/


Rückschau auf 2025
im Kavernenfeld Epe 
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Schulwissenschaften mit der
Euregio Gesamtschule Epe

Å Projektkurs Kavernenfeld im Schuljahr 2024/2025
Å Gruppe Feldforscher
Å Abflussmessungen entlang des Schwarzbach und Rottbach über das Schuljahr

Å Gruppe Untergrundmodell
Å Aufbau eines 3D-Untergrundmodell des Kavernenfeldes

Å Gruppe Öffentlichkeitsarbeit/Informationsveranstaltung
Å Social-Media Kampagne, Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltung 

Å Schulische, öffentliche Informationsveranstaltung am 23. Juni 2025 mit 
ca. 80 Teilnehmenden 

Å 'Å×ÉÎÎÅÒ ÄÅÓ $$') ȵ$ÅÕÔÓÃÈÅÒ 0ÒÅÉÓ ÆİÒ 'ÅÏÉÎÆÏÒÍÁÔÉÏÎ ΨΦΨΫȰ 

Å Aktuell Fortsetzung (Schuljahr 2025/2026) zum Thema Wasser

T
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A: Euregio-Gesamtschule Epe

D: AbflussmessungB: Fahrradtour

F: Bodenproben

G: Statistische Analyse

C: Lernmaterial Salz E: Befahrung Speicherstation

H: Befahrung Seismik

I: Deutsches Bergbau-Museum L: InformationsveranstaltungJ: 3D-Modell

K: Eröffnung durch 

den Bürgermeister M: Informationsveranstaltung



Ergebnisse des Projektkurses
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Å Fließgewässer zeigen ein 

normales Fließverhalten

(Je Gewässer: Dunkle Farbe 

= höher als helle Farbe)

ü Auslauf aus dem 

Kavernenfeld größer als der 

Einlauf

ü Fließrichtung nach Norden

T

(Wetterkontor 2026)



Befahrung Fließgewässer 
25. Februar 2026, 15:00h für den Rottbach
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Brinkerhook 10, 48599 Gronau
(Nähe Bahndamm/K20 nach Graes)Vennstrasse

Auslauf Senkungsmulde Außerhalb des Einlauf in die 
Senkungsmulde

(nach der Wassergewinnung)

T

Brinkerhook 20, 48599 Gronau
(östlich Wassergewinnung)

Vor der Wassergewinnung



Veröffentlichungen

Rudolph, T., Untiedt, R. & Terbeck, 
D. (2026): Moderne 
Beteiligungsprozesse im Bergbau 
mittels Schülerwissenschaften. ɀ 
EEK, 142:2, S. 27-36, 7 Abb. - 
https://doi.org/10.19225/260201 
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Aktuelle Ergebnisse
zum Kavernenfeld Epe
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Darstellung der 
Speicherbeschäftigung
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https://agsi.gie.eu/# /
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Sommerhalbjahr

Winterhalbjahr

https://agsi.gie.eu/


Darstellung der 
Speicherbeschäftigung
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https://agsi.gie.eu/# /
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1. Hohe Füllstände in 2024
­ geringere Bodenbewegung

2. Starke Speicherbeschäftigung
 in 2024/2025
­ Starke Bodensenkungen

3. Mittlere Füllstände in 2025
­ Mittlere Bodensenkungen

T

Sommerhalbjahr

Winterhalbjahr

2
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https://agsi.gie.eu/


Niederschlag pro Tag 
für den Zeitraum 2011-2025
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Überarbeitet nach https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/rueckblick.asp?id=3355

Jahr Niederschläge (mm) Typ

2011 877

2012 788

2013 834 Trockenes Frühjahr

2014 796 Dürrefrühjahr

2015 895 Trockensommer

2016 796 Dürrefrühjahr

2017 806

2018 539 Dürrejahr

2019 809 Trocken Frühsommer

2020 769 Trockenes Frühjahr

2021 717

2022 679 Dürrejahr

2023 1.143 Trockensommer, Nasser Winter

2024 1.021 Nassjahr

2025 707 Trockenes Jahr

ü Langjähriger, durchschnittlicher Niederschlag für Gronau zwischen 750 mm/Jahr bis 800 mm/Jahr
ü Immer eine lokale Betrachtung der Niederschlagsmengen notwendig!

T

Betrachtungszeitraum

14. Juni 2020

67,9 mm

Gewitter Ahaus/Heek

(Münsterland Zeitung 2020)
20. Juni 2013

56,9 mm

Gewitter Ahaus

(Unwetter Zentrale 2026)

https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/rueckblick.asp?id=3355


Darstellung der Bodenbewegungen
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Darstellung der Daten
vom 11/2015 bis 10/2025

Flächige Auswertung mittels der 
eSBAS Methode

Bezugszeitraum
Anfang 11/2015 (= Erster Wert)

Darstellung der 
vertikalen 

Durchschnittsgeschwindigkeit 
in mm pro Jahr 

A

Vorher auch Bodenbewegung!



Darstellung der Bodenbewegungen
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Darstellung der Bodenbewegungen 
ɀ BI-K Beobachtungspunkte
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Heidehof
(Moorgebiet) Zentrale Senkungsmulde

 (org. Böden)

Å Gute flächige Abdeckung
Å Validierung mittels GNSS-

Messungen von GeoBasis .27 ɉȵ'03 
-ÅÓÓÕÎÇ ÁÕÓ .ÏÖÅÍÂÅÒ ΨΦΨΨȰɊ

ü Heterogene Bodenbewegung im 
Kavernenfeld Epe

ü Bodenbewegungen auch außerhalb 
des bergbaulichen Einflusses

A

Einwirkungsbereich
(-10 cm Bodenbewegung 2021)

SE-Senkungsmulde



Darstellung der Bodenbewegungen 
ɀ BI-K Beobachtungspunkte
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Heidehof

Zentrum

SE-Rand

Sehr unterschiedliches Verhalten
in der Bewegung der Tagesoberfläche
über die Zeit und je Standort!

A

Trocken Trocken Nass Nass
UGS leer

UGS = Untergrundgasspeicher

UGS leer UGS leer UGS leer UGS leer


